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GOTTHARD KONTRA SPLÜGEN 211

zweite grössere Anstrengung für eine Ostalpen-Bahn unternommen wurde,
spielte der Bundesrat eine ganz andere Rolle: Nun war er Schirmherr der
Staatsbahnen und trat für eine Unterordnung regionaler Interessen unter
die nationalen Interessen ein. Darum «opferte» er in den Verhandlungen
um den Gotthard-Rückkauf (1907-1909) den Splügen, indem er die
italienischen Interessen für diesen Tunnel nicht in ein Vertragswerk ausmünden

liess, wie es 1869 zum Gotthard-Projekt zustande gekommen war.
Italien stellte damals allerdings keine Subventionen in Aussicht, sondern
hoffte, die ehemalige Gotthard-Subvention (die man schweizerischerseits
als à fonds perdu auffasste) einfach auf das Splügen-Projekt umlegen zu
können. Für den Bundesrat stand damals der Rückkauf der Gotthard-
Bahn im Vordergrund. Dafür wollte er seine Mittel einsetzen, und als der
Rückkauf eingeleitet war, wollte er die Gotthard-Bahn, solange sie nicht
ausgelastet war, nicht einer zusätzlichen und erst noch von ihm subventionierten

Konkurrenz aussetzen.
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+G F+ Erzeugnissen
begegnet

man weltweit und jederzeit.
meist ohne es zu wissen
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...dass +GF+ 1600 verschiedene
Teile für die Automobilindustrie
giesst?

dass +GF+ seit über 100 Jahren
hochwertige Stahlgussteile für
Kraftwerke herstellt?

dass +GF+ modernste Werkzeug-

und Textilmaschinen, ja

oder wussten Sie,

sogar komplette Giesserei-
anlagen in die ganze Welt liefert?

...dass +GF+ neben Metallfittings
auch ein umfassendes Sortiment
an Plasükfittings und Armaturen
für den Rohrleitungsbau anbietet?

...dass der +GF+ Konzern etwa
17000 Mitarbeiter beschäftigt?

...dass +GF+ jährlich über
1,5 Milliarden Umsatz erzielt?

+GF+
Georg Fischer Aktiengesellschaft
Schaffhausen
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